
Bilanz und Perspektiven zum Widerstand gegen Atomanlagen 
von Fritz Storim 1996 als eine umfassende wie gleichermaßen 
wichtige Hintergrund-Analyse: 

(unter diesem Link:)

http://antjeundieter.de/wp-content/uploads/2015/09/Bilanz-und-Perspektiven-zum-Widerstand-
gegen-Atomanlagen.pdf 

mit einer Zusammenfassung von folgenden
Thesen zur Auseinandersetzung gegen die Atomtechnologie:

.) Atomtechnologie heißt Verletzung und Mord an vielen Millionen Menschen! 

.) Verharmlosen und Verschweigen der Katastrophen und der Auswirkungen von     
radioaktiver Strahlung.
.) Mord und Verletzung aus polit./ökon. Kalkül.
.) Widerstand und gesellschaftliche Utopie als dialektische Einheit.
.) Begriff von "Recht" und "Gewalt", "Autonomie" als gesellschaftliche Utopie.
.) Argument: "radioaktive Belastung".
.) Argument: "Verhandlungsposition". 
.)"Die Grünen". 
.) "Gewaltfreiheit", "Ziviler Ungehorsam". 
.) Aufklärung/Information. 
.) "Kommunikation" als Sabotage an den herrschenden Verhältnissen.

Fritz schreibt zum Schluss des 31 seitigen Papiers:

„Für eine weitere und gemeinsame Diskussion werde ich versuchen, Ergänzungen,
Kritik und weitere Überlegungen zusammenzustellen und allen Interessierten
zugängig zu machen.“

Fritz Storim, Hamburg/Bremen, Herbst 1996.
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